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Ergebnisvergleich Bewertung ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI MBI mögliche

gesamt 3,75 45,75 3,5 45,41 46,66
Mobilität 1,75 21,25 1,75 21,25 22
Stadtplanung und Gebäude 0 7,5 0 7,5 8
Energieversorgung 1,25 8 1 8 8
Ressourcenverbrauch, Ernährung, Abfall 0,5 7 0,5 6,66 6,66
Landwirtschaft 0,25 2 0,25 2 2

Fridays for Future Münster hat einen (Klima)Wahlhelfer (www.Münster-muss-handeln.de) veröffentlicht. 
Die Münster Liste – bunt und international kam in der fff-Bewertung überraschend auf den 
letzten Platz.

Wir haben die Forderungen von fff genommen und mit unseren – sämtlich in Internet veröffentlichten – 
Forderungen abgeglichen. Dabei kommen wir zu einem gänzlich anderem Ergebnis:

fff fff
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Mobilität ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI Quelle MBI

Summe 1,75 21,25 1,75 21,25

0,25 0,75 0,25 0,75

0 1 0 1

0,25 1 0,25 1

fordern wir 0 1 0 1

0,25 1 0,25 1

Bewertung fff fff

Gratis-ÖPNV im 
gesamten 

Stadtgebiet ab 2023 

nur in der 
Innenstadt bis zum 

Ring und 
Südviertel. 

Münsterpass-
Inhaber*innen 

immer kostenfrei. 
Insgesamt 

eigentliche eine 
weitergehende 

Forderung, aber 
eben Soziales

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Umsetzung des 
Konzepts der 

Stadtwerke eines 
Busbahnhofs auf 
einem autofreien 
Bahnhofsvorplatz 

bis 2025. 

Grundsätzlich 
weitergehende 

Forderung, da auch 
immissionsarme 
Taxis auf dem 

Bahnhofsvorplatz 
stehen dürfen. 2025 

ist zu spät!

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Einführung eines 
Metrobussystems* 

bis 2025 

Dies reicht uns 
nicht. Wir fordern 

Vorrang für die 
Schiene und 

Verdichtung des 
Bustaktes.

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. http://münster-
ist-
bunt.de/2020/01/25/
schiene-ist-
rueckgrat-des-
nahverkehrs-im-
muensterland/ oder 
http://münster-ist-
bunt.de/2020/01/22/
immissionsarme-
innenstadt-
muenster/

Durchgehende 
Vorrangschaltungen 

an Ampeln und 
Bus- oder 

Umweltspuren auf 
dem Ring und allen 
Haupteinfallstraßen 

bis 2023 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Mindestens 10min.-
Takt auf allen 

Busverbindungen 
zwischen 6 und 24 
Uhr ab spätestens 

2023 

wir fordern mehr – 
insbesondere 
zeitlich früher

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. http://münster-
ist-
bunt.de/2020/01/25/
schiene-ist-
rueckgrat-des-
nahverkehrs-im-
muensterland/ oder 
http://münster-ist-
bunt.de/2020/01/22/
immissionsarme-
innenstadt-
muenster/
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0 1 0 1

0,25 1 0,25 1

wir fordern mehr 0 1 0 1

wir fordern mehr 0 1 0 1

wir fordern mehr 0 1 0 1

0,25 0,75 0,25 0,75

Einrichtung eines in 
den Nahverkehr 

integrierten 
kommunalen 

Leihradsystems mit 
Angeboten für 
verschiedene 

Nutzer*innenbedürf
nisse bis 2022 

fordern wir, ohne 
Fahrradleihsystem 
mit Bussen explizit 

zu verbinden

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Gewährleistung 
einer hohen Qualität 

der 
Radverkehrsinfrastr
uktur in Oberfläche, 

Wegführung, 
Kreuzungsdesign, 

Schutz vor 
Befahren/Parken 

durch Kfz bis 2025. 

Wir fordern deutlich 
mehr. Shared space, 
Regeltempo 30 und 
Schrittgeschwindigk
eit im Umkreis von 
Einrichtungen für 
Kinder, Menschen 
mit Handiocap und 
den Shared-space-

Flächen.

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Grüne Welle für 
Radverkehr auf 

Hauptrouten und 
Zebrastreifen statt 

Bettelampeln für zu 
Fuß Gehende ab 

2021. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Anbindung aller 
Außenstadtteile mit 
Radschnellwegen* 

bis 2025 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Schaffung von 
mind. 1000 neuen 

Radstellplätzen pro 
Jahr ab sofort an 

überlasteten Orten 
(Hbf, Domplatz 

oder ULB) und in 
Anwohner*innenstr

aßen und 
Bereitstellung 

ausreichender und 
sicherer Fahrrad-

Abstellmöglichkeite
n im öffentlichen 
Verkehrsraum 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Autofreie 
Innenstadt* 

innerhalb der 
Promenade bis 

2023, innerhalb des 
Rings bis 2030 

immissionarme 
Innenstadt und 

öffentlichen 
Güternahverkehr

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. http://münster-
ist-
bunt.de/2020/01/22/
immissionsarme-
innenstadt-
muenster/
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wir fordern mehr 0 1 0 1

wir fordern mehr 0 1 0 1

unsere Forderung 0 1 0 1

unsere Forderung 0 1 0 1

0 0 0 0

0 1 0 1

unsere Forderung 0 1 0 1

Umwandlung aller 
Parkmöglichkeiten 

in öffentlichen 
Straßenraum 
innerhalb der 
Promenade in 
Radstellplätze, 

Grünflächen und 
Aufenthaltsflächen 

bis 2023 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Reduzierung der 
Parkmöglichkeiten 

im öffentlichen 
Straßenraum 
außerhalb der 

Promenade um 50% 
bis 2025. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Wirksames 
Unterbinden 

illegalen Parkens 
auf Geh- und 

Radwegen und in 
Kreuzungsbereichen 

ab sofort 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Tempo 30 innerorts 
im gesamten 

Stadtgebiet mit 
dichten Kontrollen 

ab sofort 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/

Ausbau des 
stationsbasierten 
Carsharings* auf 
mindestens eine 

Station pro Quartier 
innerhalb der 

Promenade bis 2023 
bzw. innerhalb des 

Rings bis 2030. 

fordern wir nicht, 
allerdings hat einer 

der Gründer der 
Münster Liste 1991 

den Vereine 
„Verkehrswende 

e.V.“, damals 
Träger von 

Stadtteilauto, 
gegründet. Leider 
ist Carsharing in 

Münster privatisiert 
worden.

Neubaugebiete und 
Konversionsflächen 

werden ab sofort 
ausschließlich 

autofreie 
Siedlungen 

fordern wir 
grundsätzlich, 

allerdings 
detaillierter

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Ausbau der B51 
und anderer 

Bundes- Landes und 
sonstiger Straßen im 

Stadtgebiet mit 
allen Mitteln 
verhindern 

http://münster-ist-
bunt.de/wp-
content/uploads/202
0/08/antworten_ML
bui_wahlpruefsteine
_adfc-
muensterland.pdf
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unsere Forderung 0,25 1 0,25 1

0 1 0 1

0 1 0 1

0 0,75 0 0,75

Vollständiger 
Umstieg auf CO2-

emmisionsfreie 
Busse bis 2023 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
u.a. 
https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/ 
http://münster-ist-
bunt.de/wp-
content/uploads/202
0/08/antworten_ML
bui_wahlpruefsteine
_adfc-
muensterland.pdf

Ausbau der 
Radwege auf 
angemessen 

Breiten*. Wo diese 
nicht möglich sind, 
Umbau der Straßen 
zu Fahrradstraßen 
bis 2022 [*gemäß 
den Empfehlungen 

für 
Radverkehrsanlagen 

(ERA) der 
Forschungsgesellsc

haft für Straßen- 
und Verkehrswesen 

(FGSV)] 

wir fordern deutlich 
mehr. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

S-Bahn-System, das 
mit max. 20-

Minutentakt in den 
Hauptverkehrzeiten 
das Münsterland mit 
Münster verbindet 
ab spätestens 2030. 

Bis dahin 
Ausweitung der 
Expressbusse als 

Übergangslösung 

wir fordern mehr.  
z.B. „mindestens 

20-Minuten-Takt“

 http://münster-ist-
bunt.de/2020/01/25/
schiene-ist-
rueckgrat-des-
nahverkehrs-im-
muensterland/ und 
http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ 

Die Stadt wirkt in 
ihrer Funktion als 

Gesellschafterin auf 
die 

schnellstmögliche 
Schließung und den 

Rückbau des 
Flughafens 

Münster-Osnabrück 
hin. 

grundsätzlich 
unsere Forderung.

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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0,25 1 0,25 1

Schaffung von 
ausreichend breiten 

Gehwegen*, 
barrierefreier 

Fußverkehrsführung 
und 

Fußgänger*innen-
freundlichen 
Querungen. 

[*Regelbreite von 
mind. 2,50m, gemäß 
Empfehlungen für 

Fußverkehrsanlagen 
(EFA) der FGSV] 

Wir stehen hinter 
den Forderungen 
des FUSS e.V.

https://muenster-zu-
fuss.de/2020/08/02/
parteien-check/
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Stadtplanung und Gebäude ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI Quelle MBI

Summe 0 7,5 0 7,5

0 0 0 0

0 0 0 0

fordern wir 0 1 0 1

fordern wir 0 1 0 1

fordern wir 0 1 0 1

Bewertung fff fff

Passivhausstandard 
oder KfW40 

Standard (2020) als 
Mindestanforderung 

für Neubauten 

keine kommunale 
Aufgabe. Wir sind 

aber natürlich dafür.

Treibhausgasfreie 
Energiekonzepte 

sind ein elementarer 
Bestandteil der 

Bauleitplanung  

keine kommunale 
Aufgabe. Wir sind 

aber natürlich dafür.

Bei der 
Bebauungsplanung 
sowie der Vergabe 

von 
Baugrundstücken 

Forderung an 
Neubauten zum 

Einbau einer 
Photovoltaik- und/ 

oder 
solarthermischen 

Anlage 
einschließlich 

entsprechender 
Beratung der 

Bürger/-innen. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Entwicklung von 
Stadtteilzentren, die 

alle Dinge des 
täglichen Bedarfs 

und auch 
Naherholungsmögli

chkeiten im 
Umkreis von 1,5 km 

fußläufig zur 
Verfügung stellen. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Die neue 
Versiegelung von 

Flächen 
überschreitet nicht 
die Entsiegelung 

bisher versiegelter 
Flächen. Für 

unumgänglich 
zusätzlich 

versiegelte Flächen 
werden 

Ausgleichsflächen 
renaturiert. 

Erklärung: Diese 
Maßnahmen führen 
zu einer Erhöhung 
der Biodiversität 
und wirken gegen 
das Artensterben. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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0 1 0 1

0 0 0 0

0 0 0 0

fordern wir 0 1 0 1

0 0,5 0 0,5

Zunahme der 
Stadtbegrünung 
beispielsweise 

durch Blühstreifen, 
ungemähte 

Wiesenflächen, 
Verhinderung von 

Steingärten. 
Erklärung: Diese 

Maßnahmen 

wir fordern viel 
mehr. U.a. 

Schaffung von 
naturbelassenen 

Flächen und 
Wäldern statt 
Agrarflächen. 

Urban Gardening 
und Farming, etc.

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Kein Einsatz von 
Pestiziden in 
Stadtnähe. 

Erklärung: Diese 
Maßnahmen führen 
zu einer Erhöhung 
der Biodiversität 
und wirken gegen 
das Artensterben. 

keine kommunale 
Aufgabe. Wir sind 

aber natürlich dafür.

Finanzielle und 
organisatorische 

Fördermaßnahmen 
zur Erzielung eines 
über den Vorgaben 

des 
Gebäudeenergieges

etzes liegenden 
Dämmstandard bei 
Bestandsbauten und 

zur Erhöhung der 
Sanierungsrate 

wesentlich über das 
Bundesniveau 

hinaus. 

keine kommunale 
Aufgabe. Wir sind 

aber natürlich dafür.

Finanzielle und 
organisatorische 
Förderung der 

Photovoltaik- und 
Solarthermienachrü

stung bei 
Bestandsbauten 
einschließlich 

entsprechender 
Beratung der 

Bürger/-innen 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Aufbau von 
Photovoltaik- 

und/oder 
thermischen 

Solaranlagen auf 
öffentlichen und 

städtischen Flächen 
(Parkplätze, 

Industriedächer, 
Brachen, 

Weideflächen und 
landwirtschaftliche 

Flächen, die 
trotzdem weiter 
genutzt werden 

können). 

Ja, aber bislang im 
Programm nur auf 

Dächern

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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unsere Forderung 0 1 0 1

unsere Forderung 0 1 0 1

Förderung der 
Kreislaufwirtschaft, 

d.h. den Bau mit 
recyclebaren 

Gebäuden und/oder 
Gebäuden mit 

möglichst wenig 
Treibhausgasaussto

ß in der 
Herstellungs- und 

Entsorgungsphase. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Verbesserung der 
Flächennutzungseffi
zienz beim Neubau 
durch: a. verstärkten 

Bau von 
Mehrfamilienhäuser

n 
(Geschossflächenza
hl mindestens 1,0) 
anstatt von Reihen- 

und 
Einfamilienhäusern. 

b. Förderung von 
alternativen 

Wohnkonzepten 
und/oder kleineren 
Wohneinheiten mit 
dem Schwerpunkt 

„Wohnflächenoptim
ierung“ 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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Energieversorgung ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI Quelle MBI

Summe 1,25 9 1 8

0,25 1 0,25 1

0,25 1 0,25 1

0,25 1 0,25 1

Bewertung fff fff

Versorgung des 
gesamten 

Gebäudebestands - 
inklusive 

Einfamilienhäuser – 
durch 

treibhausgasfreie 
und ökologisch 

nachhaltige Wärme. 
Je nach Gebäude 

wäre das 
beispielsweise eine 

thermische 
Solaranlage in 

Kombination mit 
einer 

Biomassenheizung, 
eine Wärmepumpe 

betrieben mit 
echtem Ökostrom 

oder der Anschluss 
an klimaneutral 

erzeugte 
Fernwärme. 

genau dies fordern 
wir an 

verschiedenen 
Stellen. Zudem u.a. 

Dachbegrünung 
oder Installation 
von Solaranlagen

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Ausbau von 
Fernwärme im dicht 

bebauten 
Stadtgebiet, wenn 
sie beispielsweise 
aus industrieller 

Abwärme, 
solarthermischen 

Anlagen und/ oder 
zentralen mit 

echtem Ökostrom 
betriebenen 

Großwärmepumpen 
oder 

Tiefengeothermiean
lagen gewonnen 

wird. 

genau unsere 
Forderungen. Dazu 

dezentrale 
Blockheizkraftwerk

e.

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/ und 
auch http://münster-
ist-
bunt.de/2020/01/22/
immissionsarme-
innenstadt-
muenster/

Stadtwerke Münster 
stellen bis 2030 auf 
treibhausgasfreie 
Strom-, Gas- und 

Wärmeversorgung 
um, beispielsweise 
durch Photovoltaik- 
und Windanlagen 
und Power to Gas 

des 
Überschussstromes. 

Zu wenig. 
Sofortiger und 

baldiger Ausstieg 
aus der 

Atomenergie und 
Kohleverstromung

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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0 0 0 0

unsere Forderung 0,25 1 0,25 1

0,25 1 0 0

unsere Forderung 0 1 0 1

ja 0 1 0 1

Zentrale 
Langzeitspeicherun

g von 
Überschussstrom 

ergänzend zur 
kurzfristigen 

Stromspeicherung 
in privaten 
Speichern 

beispielsweise als 
Power to Gas, das 
heißt Umwandlung 

von 
Überschussstrom 
aus Wind- und 
Solaranlagen in 
Gas. Damit wird 

eine Kopplung von 
Strom- und Gasnetz 

möglich und die 
Langzeitspeicher im 

Gasnetz können 
genutzt werden. 

keine Aussage 
bislang. Aber auch 

keine reine 
kommunale 
Aufgabe!

Versorgung aller 
kommunalen 

Liegenschaften 
durch echten 
Ökostrom bis 

spätestens 2030. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Förderprogramme 
für ansonsten 

unwirtschaftliche 
bauliche und 

anlagentechnische 
Maßnahmen zur 

Verbesserung einer 
treibhausgasfreien 
Energieversorgung 

Münsters. 

völlig richtig, aber 
leider keine 
kommunal 
umsetzbare 

wissenschaftliche 
Aufgabe. Dazu 

fehlen Münster die 
Ressourcen

Wirtschaftliche 
Förderung und 

organisatorische 
Unterstützung durch 

Stadt und/oder 
Stadtwerke beim 

Ausbau von 
Photovoltaikanlagen

, solange es die 
Behinderung der 

Eigenstromversorgu
ng gibt. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Organisatorische 
und wirtschaftliche 
Unterstützung von 

Mieterstrommodelle
n durch die 

Stadtwerke als 
Ergänzung zur 

Photovoltaik-Pflicht 
. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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0 1 0 1

0 1 0 1

Regionale 
Energievernetzung 

mit den 
umliegenden 

Flächenkreisen, um 
eine 

bilanztechnische 
Klimaneutralität als 

Region zu 
erreichen. 

Ja, Ausstieg aus der 
Zusammenarbeit 

mit den ehemaligen 
kommunalen 
Klimakiller-

Unternehmen. 
Regionale 

Energieversorgung

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/

Förderung der 
Beteiligung auch für 
MünsteranerInnen 

an 
Bürgerwindanlagen 

in den 
Flächenkreisen des 

Münsterlandes. 

Ja, Ausstieg aus der 
Zusammenarbeit 

mit den ehemaligen 
kommunalen 
Klimakiller-

Unternehmen. 
Regionale 

Energieversorgung

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogra
mm-liste-10/
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Ressourcenverbrauch, Ernährung, Abfall ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI Quelle MBI

Summe 0,5 7 0,5 6,66

0 1 0 1

ja 0 1 0 1

ja 0,25 1 0,25 1

ja 0 1 0 1

ja 0,25 1 0,25 0,66

0 1 0 1

ja 0 1 0 1

Bewertung fff fff

Sämtliche 
Stadteigenen 
Mensen und 

Cafeterias werden 
bis 2020 auf 

ausschließlich 
biologische 

Nahrung umgestellt. 

Ja, allerdings nicht 
ausschließlich 

vegan oder 
vegetarisch

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/

Vegane und 
vegetarische 

Speisen werden in 
öffentlichen 

Kantinen gefördert 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/

Förderung 
regionaler, 
saisonaler, 

nachhaltiger 
Ernährung 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/

Alternative, 
umweltverträglicher

e 
Ernährungsquellen 

werden 
subventioniert um 

sie populär und 
erschwinglich zu 

machen. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/

Foodsharing und 
verpackungsfreie 

Läden werden 
gefördert, 

Containern wird 
unterstützt. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/

Erhaltung und 
Ausbau von 

Wochenmärkten mit 
regionalen 
Produkten 

Ja, zum Beispiel 
auch Neugründung 
eines ökologischen 
Wochenmarktes in 

Uppenberg

http://uppenberger.de/2
019/03/04/ein-
wochenmarkt-fuer-
uppenberg/

Ein deutlich höherer 
Anteil bio-

zertifizierter, 
regionaler, 

saisonaler Produkte 
auf öffentlichen 

Veranstaltungen. 

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/
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Landwirtschaft ohne nicht kommunale Aufgaben
MBI Quelle MBI

Summe 0,25 2 0,25 2

0 0 keine 0 0

0 1 0 1

0 0 keine 0 0

0,25 1 0,25 1

Bewertung fff fff

Maßnahmen zum 
Tier- und 

Artenschutz 

keine kommunale 
Handlungsmöglichk

eit. Wir sind aber 
natürlich dafür.

Konkrete 
Maßnahmen, um in 
Münster eine 
klimafreundliche 
Ernährung und 
Landwirtschaft zu 
fördern 

Vegetarischen und 
vegane 
Pflichtessensangebo
te, ökologische 
Landwirtschaft auf 
kommunalen 
Flächen

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/ und 
http://münster-ist-
bunt.de/wp-
content/uploads/2020/0
8/Antwort_Bundjugend
_020820.pdf

Fördermittel 
bereitstellen für 
nicht städtische 
Landwirtschaft im 
Münsterland, um 
diese bis 2030 auf 
ökologischen 
Anbau umzustellen. 

keine kommunale 
Handlungsmöglichk

eit. Wir sind aber 
natürlich dafür.

Pro Jahr und 
Einwohner*in soll 
ein neuer Baum 
gepflanzt werden. 

weitergehende 
Forderung nach 
Schaffung von 

naturnahen Wäldern 
auf heutigen 
Agrarflächen

http://münster-ist-
bunt.de/wahlprogramm
-liste-10/


